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Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
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● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn
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RESTAURANT

B R U N C H
14.02.2010

Valentins-Brunch
28.02.2010

Familienfeiern
Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 61 71-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

www.ile-de-re.de

Öffnungszeiten
unserer Filiale in Steinbach/Ts.:

Wir freuen uns auf

Ihren Besuch.

Bahnstraße 16
Tel. 284 37 13

im Gebäude der Taunussparkasse 

der Taunusbäcker

Der „Taunusbäcker Stefan Flach”
auf der Bahnstraße 16 (Taunussparkasse)
Die Bäckerei Flach aus Kronberg-Schönberg hat ihren dritten Filialbetrieb am 28. Januar 2010 in
Steinbach/Ts. eröffnet. Die Bäckerei ist auf der Bahnstraße 16 im Hause der Taunussparkasse.
Das handwerklich geführte Unternehmen besteht schon in der vierten Generation. Inhaber und
Chef ist Konditor- und Bäckermeister Stefan Flach. Das Wichtigste ist die Qualität der einzelnen
Produkte, deshalb verwendet man keinerlei Fertigprodukte. Die drei verschiedenen Sauerteige
werden selbst gezüchtet und unterstehen einer regelmäßigen Kontrolle.
Alle Produkte der Bäckerei sind mit der Hand gefertigt, maschinell gefertigte Produkte überläßt
man gerne der Konkurrenz. Die Brötchen werden immer im Ladengeschäft auf der Bahnstraße
frisch gebacken, die Teiglinge produziert man alle im Hauptgeschäft in Kronberg-Schönberg.
Durch diese Frischbackmethode sind die Brötchen immer knackig frisch, aber auch manchmal
gerade nicht vorrätig und wir produzieren sie dann nach.

Die Belegschaft in Kronberg-Schönberg besteht aus:

2 Bäckermeistern, 1 Konditormeister, 4 Bäckergesellen, 2 Bäcker-Azubis und 1 Reinemachekraft.
Das Hauptgeschäft ist in Kronberg-Schönberg in der Schillerstraße, außerdem gibt es Filialen in
Oberhöchstadt, Limburger Str. 1 und in Bad Homburg, Louisenstraße 140.

Der Steinbacher Gewerbeverein, vertreten durch den 2. Vorsitzenden Jürgen Schepp, überbrach-
te die besten Wünsche für einen erfolgreichen Start der Bäckerei. Bürgermeister Stefan Naas
überbrachte den Eheleuten Stefan und Uta Flach die Glückwünsche des Magistrates der Stadt
Steinbach.  Mit den ersten Wochen sind die Inhaber mit der Kundenresonanz sehr zufrieden.
Bürgermeister Naas freut sich sehr, dass Steinbach eine weitere Bäckerei verzeichnen kann. Auf
diesem Wege wünscht der Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) den Eheleuten Flach mit der
Steinbacher Filiale noch einmal viel Erfolg.                                                            Die Redaktion

Nächster Frauenstammtisch am 2. März 2010

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 2. März 2010, um 19 Uhr, im
Restaurant „Dubrovnik“, Gartenstraße, statt.              Helga Kaddatz

Frühjahrs-Basar rund um’s Kind am 20.2.2010

Evang. Kita „Regenbogen“ Steinbach

Die Eltern der ev. Kita  Regenbogen laden Sie am Samstag, 20. Feb.
2010 von 14 bis 16 Uhr zum Kinderbasar ins Gemeindehaus der ev.
St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, 61449 Steinbach ein. Einlass
für Schwangere ist bereits um 13:30 Uhr.  Die Tischreservierung er-
folgt unter der Nummer: 06171-72635 (Tischgebühr auf Anfrage).

Einladung zur JHV am 26. März 2010

Leichtathletik Club Steinbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010 am Freitag, den
26. März 2010, um 20:00 Uhr, im LC-Vereinshaus am Stein-
bacher Waldstadion. Tagesordnung: 1. Genehmigung des Proto-
kolls der Versammlung 2009; 2. Bericht des Vorstandes; 3. Bericht
der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes; 4. a) Wahl des
Wahlvorstandes; b) Wahl des 1. Vorsitzenden; c) Wahl des 2. Vorsit-
zenden; d) Wahl des Schatzmeisters; e) Wahl des Schriftführers; f)
Wahl von drei Beisitzern; g) Bestätigung des Jugendwartes; h) Wahl
eines Kassenprüfers; 5. Anträge; 6. Verschiedenes. Der Vorstand
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

AWO-Einladung zur Botticelli- Ausstellung

AWO Steinbach

Einladung zur Botticelli- Ausstellung im Frankfurter Städel Museum
Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, die AWO Steinbach freut sich, für
diese auch über die Grenzen Deutschlands hinaus sehr gelobte
Sonderausstellung einen Termin für eine Führung anbieten zu können.
Termin: Donnerstag, den 25.02.2010 Hin- und Rückfahrt: gemeinsam mit
der S5 um 13.08 Uhr ab Steinbach Treffpunkt: 12.45 Uhr an der S-Bahn
Station Weißkirchen/Steinbach am Bahnsteig in Richtung Frankfurt,
Beginn der Führung: 15.00 Uhr im Städel Frankfurt. Kosten für Führung
und Eintritt sowie Fahrtkosten: € 18,00, wir sammeln den Betrag an der S-
Bahn ein, bitte möglichst passend mitbringen. Wer privat über eine
Fahrkarte verfügt, zahlt entsprechend € 3,00 weniger und Inhaber einer
Museums- Card zahlen € 8,00 weniger. Die qualifizierte Führung im Städel
wird durch Ute Löwer- Winter M.A geleitet. Wegen des sehr großen
Interesses an dieser international beachteten Ausstellung begrenzt das
Städel die einzelnen Gruppen auf maximal 25 Teilnehmer. Wir bitten Sie
daher umgehend um eine feste Anmeldung bei unserem Vorstands-
mitglied, Karin Ruß, unter Telefon 06171 / 79980. Es zählt die Reihenfolge
der Anmeldung. Bei Verhinderung bitten wir um rechtzeitige Absage,
damit wir dann andere Interessenten berücksichtigen können. Wir möch-
ten Sie darauf aufmerksam machen, dass diese Ausstellung eine einmali-
ge Gelegenheit bietet, das Werk von Botticelli so zusammenhängend ken-
nen zu lernen. Bereits im März 2010 werden viele dieser berühmten
Kunstwerke wieder an die Eigentümer in aller Welt zurückgesandt. Nach
Beendigung der Führung planen wir noch ein gemütliches Beisammen-
sein bei einem Schoppen Apfelwein in Sachsenhausen. Die Rückfahrt pla-
nen wir so gegen 18.30 Uhr ab Südbahnhof. Bringen Sie gute Laune mit,
damit es wieder ein interessantes und fröhliches Treffen der Steinbacher
AWO wird!                           Ingrid Peters, AWO Steinbach (Vorsitzende)

Hessische Seniorenmeisterschaften 2010
Platz 3 für Christian Albrecht!

LC Steinbach

Bei den Hessischen Hallen-Seniorenmeisterschaften in Stadtallen-
dorf schaffte Christian Albrecht vom LC Steinbach 2 tolle Platzie-
rungen. Über 60m in der Klasse M45 gewann er den 2. Lauf in 7,99
Sek. (korrigiert auf 8,01!). Im 1. Lauf hätte er es vielleicht sogar aufs
Treppchen geschafft, so musste er mit dem 4. Platz zufrieden sein.
Aber der ist auch gut!
Aufs begehrte Treppchen durfte er aber dann nach einem starken
Wettkampf im Weitsprung. Obwohl weitengleich (5,54m) mit dem
Zweitplatzierten holte er sich "Bronze" weil er den etwas schwä-
cheren 2. Sprung hatte. Eine prima Leistung, die auch vom Hessen-
tagspärchen entsprechend gewürdigt wurde.

VdK-Jahreshauptversammlung am 27. Feb.

VdK Ortsverband Steinbach
Jahreswanderung in den Odenwald

Wanderfreunde Steinbach

Die Wanderwoche 2010 führt die Wanderfreunde in diesem Jahr vom 30. Mai
bis 5. Juni in den Odenwald. Die Teilnehmer erwartet ein ganz besonderes
Leckerli in Form einer Etappenwanderung auf dem Blütenweg. Das heißt
jeden Tag eine Etappe (12-14 km) mit neuen Eindrücken auf dem Weg zum
nächsten Ziel. Wobei sie dort schon das Gepäck und ein freundliches Hotel für
die Übernachtung erwartet. Auch ein Ruhetag zwischen den Etappen ist
durchaus möglich. Zusätzlich ist zum Abschluss noch ein Tagesaufenthalt in
Heidelberg möglich (Bummeln, Shopping, Neckarflussfahrt, Zahnradbahn
u.v.a.). Info und Anmeldung - auch für Gäste - bei P. Kemmerer, Tel.: 98 21 46
möglichst bis zum 15. Februar, da Teilnehmeranzahl begrenzt. 

Der Vorstand "Wanderfreund Steinbach" Paul Kemmerer

5. März 2010 --
Weltgebetstag
Am 5. März um 17 Uhr findet in
der katholischen Kirche, Stein-
bach, wieder der Weltgebetstag
statt. Im Mittelpunkt des dies-
jährigen Gottesdienstes steht
Kamerun. In dem afrikanischen
Land leben rund 17 Mio. Men-
schen, die sich aus 220 verschie-
denen ethischen Gruppen zu-
sammensetzen. 
In diesem Schmelztiegel der
Kulturen und Sprachen sind
offene Konflikte zwar selten, Korruption, wachsende soziale
Ungleichheit und Staatsversagen sorgen jedoch für hohes
Konfliktpotential. Das durchschnittliche Einkommen liegt bei $
1.911 pro Jahr. 40% der Bevölkerung leben unterhalb der Armuts-
grenze. Medizinische Versorgung ist unzureichend, dafür steht eine
durchschnittliche Lebenserwartung von nur 50 Jahren und hohe
Säuglings- und Müttersterblichkeit. Das Weltgebetstagskommitee
will sich nachhaltig für eine Verbesserung der Stellung der Frau in
Kamerun einsetzen.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird in das evangelische Gemein-
dehaus zu einem gemütlichen Beisammensein bei landestypischen
Speisen geladen. Wir würden uns freuen, hierbei ebenso wie beim
Gottesdienst auch zahlreiche Männer begrüssen zu dürfen.

Christine Zentgraf

Kath. St. Bonifatiusgemeinde
Steinbach

Stadt Steinbach gewinnt Betreuer-Hallenturnier überzeugend

FSV Germania 08 Steinbach - Betreuerturnier

Die Fußballmannschaft der Stadt Steinbach überzeugte beim Steinbacher
Hallenturnier der Vereine und Firmen und holte sich letztendlich den ver-
dienten Sieg. Im Finale bezwangen die Steinbacher Stadtfußballer um
Naim Haxhilja das Team der Junge Union mit 4:3. Damit bleibt der Pokal
im Jahr 2010 zum ersten Mal in Steinbach. Bürgermeister Stefan Naas ließ
es sich nicht nehmen - trotz eines angespannten Terminkalenders:
Neujahrsempfang bei der SPD, Seniorenfasching des SCC - beim Endspiel
seiner Truppe in der Altkönighalle anwesend zu sein. Er sah ein spannen-
des Endspiel und einen letztlich verdienten Sieg seiner „Rathaus-Crew”.
Nach einer torreichen Vorrunde zeigte sich bereits die Klasse der

FSV Steinbach beim eigenen Hallenturnier chancenlos

FSV Germania 08 Steinbach

Beim Steinbacher Hallenfußballturnier am 23.01 mussten beide
Steinbacher Mannschaften bereits nach der Vorrunde die Segel
streichen. Trotzdem konnten beide Vereine zumindest kleine

Ausrufezeichen setzen. 
Der ersten Mannschaft
gelang mit einem hart
umkämpften 2:2 gegen den
Turnierdritten SW Gries-
heim immerhin ein Punkt.
Auch die 2. Steinbacher
Mannschaft spielte phasen-
weise erfolgreichen Fuß-
ball, der mit einem 2:0-
Erfolg gegen die TSG Frank-
furter Berg belohnt wurde.
In einer gut gefüllten Alt-
könighalle durfte man dann
über das erste Halbfinalspiel
der beiden Praunheimer
Vereine staunen, die mit
besonderer Härte und
Spielgewandtheit für das
sicherlich spannendste Spiel

An alle „FSV Steinbach-Fassenachter”

FSV Germania 08 Steinbach

Alle Jahre wieder machen sich, hoffentlich auch in diesem Jahr viele
Mitglieder des FSV auf, um den Fastnachtsumzug in Oberhöchstadt
gebührend zu unterstützen. Diese Tradition wollen wir fortsetzen. 
Wir treffen uns ab 12:16 Uhr (nicht 12:17 Uhr) im Vereins-
heim, um uns auf die nötige Betriebstemperatur zu bringen.
Gegen 13:00 Uhr ist Abmarsch nach Ohö.
Falls jemand meint, dass er unterwegs irgendwelche alkoholischen
oder andere Getränke zu sich nehmen muss, möge er dieselben
bitte in einem Rucksack, in der Hand, der Manteltasche oder sonst-
was mitbringen. Aber bitte den Nächststehenden vom Tragen ver-
schonen. Es sei denn, dass dieser zum Mitverzehr eingeladen wird.
Für eine kleine Essensgrundlage in Form von belegten Brötchen
und Kreppeln wird seitens des Vereins gesorgt. 
Damit wir ein klein wenig vorplanen können, wäre es nett, wenn
Du/Ihr mir Bescheid sagen würdest/würdet, ob Du/Ihr teilnimmst/
teilnehmt.

Tel.: 79054 oder Mobil: 0172 - 6640878

Falls Ihr noch jemanden kennt, der gerne dabei wäre, aber nicht
angeschrieben wurde, einfach mitmelden. Den/die kriegen wir
auch noch unter.  Mit einem dreifachen Staabach Helau, Gerd

FSV Hallenturniere der Jugend in der Altkönighalle
Hier die Termine:
Samstag 13. Feb. 2010 FSV D-Jugend
Sonntag 14. Feb. 2010 FSV B-Jugend
Sonntag 21. Feb. 2010 FSV E-Jugend
Samstag 27. Feb. 2010 FSV F+ G Jugend
Sonntag 28. Feb. 2010 FSV Krone Cup U12 + U16

Siegermannschaft, die ihre Gegner deutlich deklassierte. In Gruppe A
setzte sich außerdem die Junge Union durch und konnte mit zwei Siegen
somit ebenfalls das Ticket für das Halbfinale lösen. Dabei musste man
dem Team zweifelsohne attestieren, dass sie sich von Beginn des Turniers
an bis hin zum Finale stetig steigern konnten. So verlor man das erste
Spiel gegen die Stadt Steinbach mit 0:5, während man im Finale nur
knapp mit 3:4 unterlag.  In Gruppe B setzten sich die Firma OST, sowie das
FSV Steinbach-Betreuer-Team durch. Das zweite politische Team in Form
der Jusos scheiterte bereits in der Vorrunde, konnte dann jedoch im Spiel
um Platz sieben im Elfmeterkrimi gegen den FC Oberstedten siegreich
hervorgehen. Die FSV Steinbach Soma besiegte im Spiel um den 
5. Platz die Stadtwerke Rüsselsheim, während sich die FSV Betreuer durch
einen 5:2 Sieg gegen die Firma OST zumindest den 3. Platz sichern konn-
ten.                                                                                       Timo Gadde

des Turniers sorgten. Im Spiel um den dritten Platz setzte sich
Schwarz-Weiß Griesheim gegen SG Praunheim I mit 8:7 nach 7-Meter-
Schießen durch. Am Ende gewann der Frankfurter Kreisoberligist FV
1920 Hausen mit fünf Siegen in fünf Spielen doch relativ souverän.
Die Hausener machten mit einen 3:2-Erfolg gegen die 2. Mannschaft
der SG Praunheim den Turniersieg perfekt.                      Timo Gadde

STEINBACHER

Am 5.+6. Juni
auf der Bahnstraße

T
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Liebe Mitglieder, wir laden Sie herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung ein, die am: Samstag, dem 27. Feb. 2010,
um 15.00 Uhr, im Bürgerhaus in der Untergasse stattfindet.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor.
1. Eröffnung und Begrüßung; 
2. Genehmigung der Tagesordnung;
3. Erstattung der Berichte; 

Geschäftsbericht des Kreisvorsitzenden; 
Kassenbericht der Kassenführerin; 
Bericht der Revisoren; 

4. Aussprache und Beschlussfassung über die Berichte; 
5. Wahl eines Wahlausschusses; 
6. Wahl des Ortsverbandsvorstandes:

Vorsitzende/r; 
Stellvertretende/r Vorsitzende/r; 
Kassenführer/in; 
Schriftführer/in; 
Beisitzer/in; 

7. Wahl der Ortsverbandrevisoren; 
8. Beratung und Beschlussfassung vorliegender Anträge; 9.Verschiedenes
Jedes Mitglied hat das Recht Anträge vor Ort zu stellen.
Bitte nehmen Sie an dieser Versammlung teil. Sie haben die
Möglichkeit in ihrem Ortsverband mitzubestimmen und über zu-
künftige Aktivitäten zu entscheiden. Es wird wie immer Kaffee und
Kuchen geboten. Wir freuen uns, Sie bei dieser Versammlung
begrüßen zu können.                                       Ihr VdK Steinbach/Ts.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Die Dance Machine der Firma Pulse Fitness GmbH wurde für den
· European Innovative Games Award 2009 nominiert.
Die "Dance Machine" wurde speziell für Kinder und Jugendliche
entwickelt.
· Kindergartenkinder, Grundschulkinder, Teens und Twens, Ü30 bis
Ü50, bis hin zu Best Agers haben bisher die Dance Machine mit viel
Spaß ausprobiert.
Familie in Bewegung war das Motto am 23.+24.01.2010, bei dem
Mütter und Väter gemeinsam mit ihren Kindern getanzt haben.
Das trendige Bewegungs- und Tanzspiel bringt extrem viel Spaß
und fördert die körperliche und geistige Fitness.
· Schult Team- und Wettkampffähigkeit, Koordination, Reaktion,
Taktgefühl, Ausdauer und es macht jede Menge Spaß. Manche Mit-
glieder sprechen schon von „Sucht-Machine”, weil sie nicht mehr
aufhören können und immer das nächste Level schaffen wollen
und dabei auch mächtig ins Schwitzen kommen.
Nicht nur überschüssige Pfunde schmelzen ganz schnell, sondern
auch alle Sinne werden angesprochen, wenn die Teilnehmer auf
einer am Boden liegenden Tanzplattform verschiedene Pfeilgrafi-

„Dance-Machine“ Deutschlandpremiere in Steinbach/Ts.
Damit ist der Sport- und Fitnesspark - 61449 Steinbach/Ts. · Waldstraße 49 - das erste
Unternehmen deutschlandweit, das das neue Bewegungskonzept in seinem Angebot hat.

ken, die auf einer Leinwand ablaufen, im Rhythmus nachtanzen.
Da zwei bis zehn Teilnehmer gleichzeitig zu rund 100 aktuellen Hits
gegeneinander antreten können, wird auch zugleich der Ehrgeiz
im Sinne des Wettkampfgedankens angespornt - der Teilnehmer
mit den am meisten korrekt getroffenen Pfeilgrafiken gewinnt. Am
Ende jedes Liedes kann sofort ausgewertet werden, wie gut die
Übungen gelaufen sind.
Zwar ist das neue Bewegungskonzept für Kinder und Jugendliche
ausgelegt, allerdings können natürlich alle Junggebliebenen die
,,Dance Machine" ausprobieren. "Gesunde Kinder sind unsere
Zukunft. Bewegung ist ein zentraler Schlüssel zum Lernerfolg, denn
körperliche und geistige Fitness hängen eng zusammen", weiß
Dieter Manthey, Inhaber des Sport- und Fitnessparks. Aus diesem
Grund plant das Gesundheitssportstudio in diesem Bereich eine enge
Kooperation mit Schulen und Kindergärten im Hochtaunuskreis.

· Einführungspreis 10er Karte 29,- Euro
· ab 1. April 2010   10er Karte 49,- Euro
· ohne Mitgliedschaft des Sport- und Fitnessparks

Weitere Infos gibt es unter www.sportundfitnesspark.de

Ralph Ziegelmeier: MOUNT EVEREST
Mein Weg zum Gipfel

Ein Erlebnisbericht mit faszinierenden Bildern und Klängen

Mittwoch 24. Februar 2010
Beginn 19.30 Uhr        Einlass 19.00 Uhr

Eintritt frei!!!
Taunushalle Oberursel-Oberstedten, Landwehr 6
Ralph Ziegelmeier - gebürtiger Steinbacher - und sehr erfolgreicher
Fußballspieler beim FSV Steinbach, bestieg am 21. Mai 2007 den
Mount Everest (8850 m). Er gibt einen Erlebnisbericht von dieser Be-
steigung. Mit eindrucksvollen und tollen Bildern läßt er die Gescheh-
nisse vom Mai 2007 - am Himalaja - in diesem Vortrag noch einmal
Revue passieren. Der Deutsche Alpenverein - Sektion Hochtaunus-
Oberursel lädt hierzu recht herzlich ein. Alle SteinbacherInnen sind
recht herzlich in die Taunushalle nach Oberursel-Oberstedten, Land-
wehr 6 eingeladen. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Die „Dance Machine“ hält Bürgermeister Naas fit!
Am Samstag, dem 23. Januar 2010, wurde vom Sport & Fitnesspark
ein neues Fitnessgerät für Jugendliche und auch „Ältere“? die „Dance
Machine“ vorgestellt. Bürgermeister Dr. Stefan Naas war bei der
Einführung mit dabei und liess es sich nicht nehmen, die „Machine“
selbst auszuprobieren. Die Dance Machine ist ein absoluter Mega-
trend, der für den „European Innovative Games Award 2009 nomi-
niert wurde. Hier können zwischen 2 und 10 Spieler gleichzeitig
gegeneinander antreten, zu über 100 aktuellen Hits dancen und per-
formen und . . . das brandneue Tanz- und Bewegungsspiel, bei dem
die auf einer Leinwand ablaufenden Pfeilgrafiken im Rhythmus nach-
getanzt werden, macht extrem viel Spass, fördert die körperliche und
geistige Fitness. Ein begeisterter Fan Stefan Naas, Bürgermeister

La Gatta spendet 525,- € an die Waldwichtel

La Gatta + Krabbelgruppe „Die Waldwichtel“

Die Elterninitiative „Krabbelstube Steinbach e. V.“bietet seit 1. Juni
1998 Betreuungsmöglichkeiten für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jah-
ren. Die Krabbelstube finanziert sich vor allen aus Elternbeiträgen,
wobei auch Spenden sowie Erlöse aus Veranstaltungen eine wichtige
Einnahmequelle sind. 
Frau Anne Manthey und Geschäftsführerin Frau Elwira Schneider von
der Modeboutique „La Gatta“ erbrachten mit ihrer Gewinndosen-
Tombola für die Waldwichtel einen Spendenerlös von 525,- €! Diese
großzügige Spende wird für die Neuanschaffung einer Gaderobe ver-
wendet. Wir möchten uns dafür sehr herzlich bei den Teilnehmern
der Tombola bedanken.                    Die Waldwichtel und La Gatta

Foto: Dieter Nebhuth
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 06171 - 7 68 71
www.party-service-wittek.de

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@freenet.de

E N G L I S C H
Business English
FRANZÖSISCH

Der Lerntreff Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

Sprachkurse für Erwachsene
Anfänger und Fortgeschrittene

Kleingruppen ab 3 Personen
Einstieg jederzeit möglich

Die nächste Steinbacher Information

erscheint am: 27. Februar 2010

Redaktionsschluß: 18. Februar 2010

SAMSUNG-Haus startet neu als „Haus der Wirtschaft“
Fast ein Jahrzehnt stand die als „SAMSUNG-Hochhaus“ in Steinbach
bekannte Immobilie im Gewerbegebiet Daimlerstraße leer, jetzt star-
tet das Bürohochhaus mit angegliederter Lagerhalle als „HDW - Haus
der Wirtschaft“ neu. Zur Vorstellung ihrer Neukonzeption hatten die
B P T Invest GmbH aus Bad Homburg und die von ihr mit dem
Vermietungsmanagement beauftragte Marktkonzept Immobilien-
consulting GmbH aus Frankfurt am Main eingeladen. 
Der Einladung zum „Ersten Grillfest des Jahres“ gefolgt sind die füh-
renden Vermietungsmakler aus dem Rhein-Main-Gebiet, die ersten
Neu-Mieter, Bürgermeister Stefan Naas und Carina Schmidt von der
Wirtschaftsförderung der Stadt Steinbach sowie der Vorsitzende
des Steinbacher Gewerbevereins Walter Schütz.
Nach einer kurzen Begrüßung der gut 50 Gäste durch Rudolf
Pfeiffer (Geschäftsführer der B P T Invest GmbH), Markus Brauns-
burger und Holger R. Kistner (Geschäftsführer der mit dem Vermie-
tungsmanagement beauftragten Marktkonzept Immobilienconsul-
ting GmbH, Frankfurt am Main) wurde das Buffet eröffnet. 
Im Laufe des Mittags begrüßte auch Bürgermeister Stefan Naas die
anwesenden Vermietungsmakler im Steinbacher Gewerbegebiet.
Er nutzte die Gelegenheit, die in den letzten Wochen von ihm und
der Wirtschaftsförderung neu herausgearbeiteten Standortvorteile
Steinbachs, den Gästen in Form einer mit Fotos angereicherten
Präsentation vorzustellen. Dabei verwies Dr. Naas vor allem auf die
Spitzenlage Steinbachs, auf die günstigen Mieten im Gewer-

begebiet und auf den niedrigen Gewerbesteuerhebesatz von
310%. Das Geschäftsmodell des neuen Investors, der B P T Invest
GmbH, ist der Erwerb von entwicklungsfähigen Wohn- u. Gewerbe-
immobilien, um diese nach Durchführung einer anforderungsge-
rechten Revitalisierung zu vermarkten. 
Mehr als10.000 qm Nutzfläche in Frankfurt und Umland hat die BPT
derzeit in der Bearbeitung. Im Jahr 2009 hat die B P T Invest GmbH
im HDW nicht nur optische Verbesserungen, sondern vor allem die
Haustechnik erneuert und auf diese Weise eine Büroimmobilie ge-
schaffen, die moderne Büroflächen kombiniert mit einem einmalig
günstigen Vermietungsangebot. „Die hohe Flächeneffizenz des
HDW und der zu Unrecht unterbewertete Standort Steinbach, der
eine schnelle Anbindung zur Frankfurter Innenstadt und zum Flug-
hafen gewährleistet, waren maßgebliche Faktoren für unsere
Investition“, berichten Markus Braunsburger und Rudolf Pfeiffer.
In dem insgesamt rd. 5.445 m2 Mietfläche umfassenden Objekt soll
ein innovativer Mix aus regionalem Mittelstand, Newcomern und
jungen und kreativen Kleinfirmen für eine Aufwertung des Gewer-
begebietes in der Daimlerstraße sorgen. Auch Unternehmen, die
kurzfristig und flexibel mieten wollen, sind im Haus der Wirtschaft
willkommen. „Unsere Mietinteressenten sind preisbewusst“, so er-
klärt Holger R. Kistner. „Attraktive Mieten und niedrige Mietneben-
kosten in Kombination mit einem modernen Standardausbau sind
ihnen wichtiger als eine teure „Hochglanzfassade“.  Die Redaktion

Foto:

Dieter Nebhuth

Feste Ansprechpartnerin für Gewerbetreibende

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung -

Wirtschaftsförderung hat ab
sofort „oberste Priorität“ für
Steinbach. Als erste Maßnahme,
die diese Aussage unterstützt,
stellt Bürgermeister Dr. Stefan
Naas seine Mitarbeiterin Carina
Schmidt als neue feste Ansprech-
partnerin für Gewerbetreibende
vor. 
„Wichtig ist es für Gewerbe-
treibende, einen einheitlichen
Ansprechpartner bei der Stadt zu
haben. Dies vereinfacht Behör-
dengänge und fördert eine enge
Zusammenarbeit zwischen den
Gewerbetreibenden und der
Stadt Steinbach.“
In direkter Zusammenarbeit mit
Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist
Carina Schmidt nun für die

Wirtschaftsförderung in Steinbach zuständig. Seit Beendigung ihrer
Ausbildung (2004) ist Frau Schmidt bei der Stadt Steinbach beschäf-
tigt. Parallel zur ihrer Arbeit im Rathaus schloss sie 2009 ein
Fernstudium zur Dipl. Betriebswirtin ab.
Persönlich anzutreffen ist Frau Schmidt zu den Öffnungszeiten der
Verwaltung in der Gartenstr. 25, unter der Telefonnr: 7000-34 oder
auch per E-Mail: carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Taunussparkasse eröffnet neue Räume

Stadt Steinbach

Eröffnung der Taunus-Sparkasse nach Umbau
Die Taunus-Sparkasse hat am Samstag, 30.01.2010 nach den Um-
baumaßnahmen zum Tag der offenen Tür geladen. Bürgermeister
Dr. Stefan Naas war bei der Eröffnung dabei und konnte mit dem
Regionaldirektor, der Filialleitung, den Mitarbeiten der Taunus-
Sparkasse und mit dem Karnevalsprinzen Dirk I. aus Bad Homburg
dieses Ereignis feiern. 
Die Taunus-Sparkasse hatte den zahlreichen Besuchern ein leckeres
Essen, welches in einem Zelt aufgebaut wurde, geboten. Der
Magistrat der Stadt Steinbach wünscht der Filiale der Taunus-Spar-
kasse in Steinbach weiterhin alles Gute und viel Erfolg.

Großer Wasserschaden in der Siemensstraße

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Einsatz 07:43 - 10:33 Uhr
Ein größerer Wasserschaden entstand im Keller der Siemenstr. 9.
Dort waren Büroräume, Produktionshalle und 2 Fahrstuhlschächte
voll mit Wasser gelaufen.
Die ca. 500 qm standen 15-20 cm unter Wasser. Mit 2 Tauchpumpen,
3 I-Saugern, 1 Schmutzwasserpumpe und Wasserschiebern wurden
die Wassermassen in den Kanal geleitet. Die Ursache war eine im
Außenbereich geplatzte Wasserleitung. Die Wassermengen liefen
einige Stunden durch einen Lichtschacht und Kellerfenster in das
Untergeschoß. Im Einsatz waren 4 Fahrzeuge und 14 Mann.
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

KKKKLLLLAAAASSSSSSSSEEEE     QQQQUUUUAAAALLLL IIII TTTTÄÄÄÄTTTT
IN STEINBACH (TAUNUS)

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
Alles für die Schule

DIE „NEUEN SCOUT-RANZEN 2010” SIND DA!

SCHUH-SERVICE
Vom Fachmann aus der Schuhmacher-Werkstatt

HERMES-PAKET-SHOP
Preiswert - Zuverlässig - Schnell - Europaweit!

BIOMETRISCHE PASSBILDER
Personalausweis - Reisepaß - Krankenkassenkarte

FOTOARBEITEN
- Analog + Digital -

STEMPEL
- Direkt vom Hersteller -

5. Kaffeehaus-Nachmittag am 24. Jan.
Schneidend kalte Wintertage und kein Ende abzusehen. Würden trotz-
dem Gäste ins Evangelische Gemeindehaus zum 5. Steinbacher
Kaffeehausnachmittag kommen? Die Idee zu diesem Nachmittag ent-
stand, als die Gemeinde den Blüthner-Flügel restaurieren wollte. Ein schö-
nes Instrument, leider in die Jahre gekommen. Kurzerhand wurden
Benefizkonzerte zusammengestellt – und ein Kaffeehausnachmittag. Der
Flügel ist längst restauriert, aber der Kaffeehausnachmittag findet nach
wie vor statt. Die historische Orgel in unserer kleinen St. Georgskirche, um
gute 150 Jahre älter als der Blüthner-Flügel, ein Kleinod der Orgelbauer-
dynastie Stumm aus dem Hunsrück, ist nun an der Reihe, restauriert zu
werden - und nun helfen die Einnahmen auch aus diesem Kaffeehaus-
nachmittag am 24. Januar 2010. Wie in jedem Jahr füllten die Frauen aus
der Gemeinde die Kuchentheke mit Selbstgebackenem, kochten Kaffee,
bewirteten die Gäste und Barbara Köhler entlockte dem Blüthner-Flügel
die Klänge, manche von ihnen so alt wie das Instrument, zu denen es sich
plaudern ließ. Die doch noch zahlreich eintreffenden Gäste ließen sich
Kaffee und Kuchen schmecken und vergaßen für einen
Sonntagnachmittag die Winterkälte.                                    Barbara Köhler

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Meditationskurse in Steinbach

„Zeit für mich”
Ziel der Kurse ist es mehr Gelassenheit, Entspannung und Wohl-
gefühl in den Alltag zu integrieren.
Regelmäßiges Meditieren erhöht die Leistungs- und Konzentrations-
fähigkeit, hilft Kraft zu schöpfen und unterstützt positives Denken.

Das Kursangebot beinhaltet:

❍ Meditationskurse für Anfängerinnen/Anfänger
❍ Meditationskurse für Fortgeschrittene/Meditationserfahrene
❍ Meditationskurse für Seniorinnen/Senioren

Meditation ist leicht zu erlernen und in den Alltag zu integrieren.

Nähere Informationen: Veranstaltungsorte in Steinbach:

Katja Hahn Yoga-Schule Treff für Alt u. Jung
Dipl. Sozialpädagogin Doris Jähn der Stadt Steinbach
Tel.: 0 61 71 / 71 08 41 Ahornweg 8 a Kronberger Str. 2

Meditationskurs für Seniorinnen und Senioren

Stadt Steinbach

Das Amt für soziale Angelegenheiten der  Stadt Steinbach (Taunus)
bietet in Zusammenarbeit mit der Kursleitung Katja Hahn, Dipl.
Sozialpädagogin wieder einen Meditationskurs für Anfängerinnen
und Anfänger an. Ab Februar 2010 beginnt der Einstiegskurs, der auf
Seniorinnen und Senioren ausgerichtet ist. Vornehmliches Kursziel ist
es mit mehr Gelassenheit und Wohlgefühl den Alltag zu bewältigen.
Regelmäßiges Meditieren unterstützt das positive Denken und hilft
Kraft zu schöpfen. Auch physiologische Vorteile, wie ein niedrigerer
Blutdruck und verbesserte Cholesterinwerte können eine Folge sein.
Der Meditationskurs für Seniorinnen und Senioren wird auf Stühlen
sitzend durchgeführt und enthält Theorie und Praxiselemente. Hierzu
gehören die Vermittlung theoretischer Grundlagen, gemeinsame
Erprobung unterschiedlicher Meditationstechniken und eine geführ-
te Meditation jeweils am Ende einer Stunde. Der Kurs findet jeweils
freitags am 19.02., 26.02., 05.03., 12.03. und 19.03.2010 von 10.00 Uhr
bis 11.00 Uhr im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach(Taunus),
Kronberger Straße 2, statt. Infos und Anmeldung: Katja Hahn/Kurs-
leiterin, Dipl. Sozialpädagogin, Tel.: 06171/710841 und Petra Menzel-
Hobeck, Amt für soziale Angelegenheiten, Tel.: 06171/75391.

Wenn’s Tieren gut geht . . .

Katzen-Sitter-Club Steinbach

. . . dann geht's auch Ihnen gut und deshalb hat Paul Kemmerer 1998
den Katzen-Sitter-Club im Hochtaunuskreis / Main-Taunus-Kreis
gegründet. Leise schnurrt Kater Merlin auf seiner Hängematte oben
auf dem Kratzbaum. Bis vor kurzem waren es noch zwei Schmuse-
Schnurrekätzchen, aber die ältere Katze Minou verstarb vor kurzem
ganz überraschend durch Schlaganfälle mit 14 Jahren. Kater Merlin
hat sieh nach langer Trauer und intensiver Zuwendung an P. Kem-
merer sein vorläufig alleiniges Leben neu eingerichtet. Nach gemein-
samem Frühstück ist nun Zeit zum Dösen bis in der Dämmerung die
aktive Zeit für ihn beginnt. Deshalb ist es auch kein Problem für Paul
Kemmerer wenn er außer Haus ist und die Tiere "nur" morgens und
abends versorgt werden. Er verbringt gerne und viel Zeit mit ihnen.
Die Tiere leisten ihm Gesellschaft im Alltag, man lernt ihre Körper-
sprache zu deuten und sie zu beobachten ist einfach faszinierend.
Aber auf Reisen muss man mit einem guten Gefühl - das die Tiere gut
versorgt sind - gehen. Mit der Gründung des Katzen-Sitter-Clubs
wurde dies für nunmehr rd. 250 Mitglieder für einige Städte im
Hochtaunuskreis, bzw. Main-Taunus-Kreis ermöglicht. Jeder kümmert
sich bei Abwesenheit des Besitzers um die Katzen des anderen. Und
das alles auf Gegenseitigkeit, ehrenamtlich und ohne Kosten. Nach
Aufnahme in den Katzen-Sitter-Club kontaktieren sich die Mitglieder
gegenseitig zum Abstimmen der Termine. Und neben dem
Papierkrieg, den Stammtischen usw. bleibt P. Kemmerer noch genug
Zeit zum Sitten. Jetzt naht wieder die nächste Ferienzeit und auch
Nichtmitglieder sollten sich frühzeitig um eine Betreuung ihrer
Lieblinge während der Abwesenheit kümmern. Infos über eine Mit-
gliedschaft und die Betreuungsmodalitäten im Katzen-Sitter-Club bei
Paul Kemmerer, Tel.: 06171 /9821 46 oder Internet: www.katzensitter-
club.de.                                             Paul Kemmerer, 1. Vorsitzender

Gut besuchter Neujahrsempfang bei der Senioren Union

Senioren Union Steinbach

Bis zum letzten Platz besetzt waren die Clubräume am 20. Januar.
Die Senioren Union hatte zum Neujahrsempfang eingeladen und
mehr als 120 Gäste kamen zu dieser Veranstaltung. Für jeden Gast
gab es Sekt, Kaffee und Kuchen. Nach der Begrüßung durch die
Vorsitzende, Ellen Straßburger, hielt der Gastredner Tilmann Kluge,
Leiter der Umweltschutzbehörde des Hochtaunuskreises, seinen
kurzweiligen Vortrag. Er vermittelte den Zuhörern nicht nur sach-
liche Informationen zum Thema Umwelt, sondern zeigte anhand
von sprachlichen Ungetümen, mit welchen schrägen Wortschöp-
fungen Politiker manchmal unterwegs sind. Beispielhaft ein Zitat
hieraus: „Ganz Bayern ist Gen frei!“ Wäre dem wirklich so, wäre
Bayern eine tote Wüste. Jeder Mensch, jedes Tier und jede Pflanze,
kurz um jeder Organismus trägt Gene in sich. Die Frage sei aber, ob
sie manipuliert wurden. Dieses und ähnliche Beispiele trugen dazu
bei, dass ein heiterer Kaffeenachmittag am frühen Abend zu Ende
ging.                                                                        Doris E. Jaeger

Aktivitäten der AG60plus Steinbach

SPD Steinbach

Der gemeinsame Besuch der Botticelli-Ausstellung am 19. Jan. bleibt
ein unvergesslicher Eindruck. Ute Löwer-Winter gelang es, den 22
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein vertieftes Verständnis für diese
strahlend schönen Renaissance- Bilder zu vermitteln, sie aus dem
Kontext ihrer Zeit in Florenz zu interpretieren. Anschließend wurde in
Sachsenhausen in angeregter Stimmung eingekehrt.
Am Mittwoch, dem 10.02. trifft sich die Gruppe wieder nachmittags
im Bürgerhaus. Zu Beginn wird unser Mitglied Reinhard Grotke, ein
Wirtschaftsfachmann, in einem kurzen Vortrag Ursachen und
Wirkungen der internationalen Finanzkrise erläutern. Das Thema ist
gerade durch Schritte des US-Präsidenten Barack Obama wieder
besonders aktuell. Danach ab 16.00 Uhr soll unser Informations-
austausch über die Alltagssituation und Gestaltungsmöglichkeiten
älterer Bürgerinnen und Bürger in Steinbach fortgesetzt werden. Im
Mittelpunkt wird diesmal die ambulante Betreuung hilfs- und pflege-
bedürftiger Mitbürger/innen stehen. Frau Kirsa, Fachkraft der Öku-
menischen Diakoniestation Kronberg/Steinbach wird über deren
Betreuungsangebot detailliert berichten und Fragen beantworten,
auch bezüglich der Leistungen der Pflegeversicherung. Begleitend
hierzu sollen Bildmaterial und Grafiken projiziert werden. Auch über
die Angebote anderer örtlicher Einrichtungen der ambulanten Pflege
soll informiert werden. Später soll dies ergänzt werden durch eine
Übersicht und Erfahrungsaustausch über die Angebote von
Seniorenwohn- und Pflegeheimen in Steinbach und der engeren
Umgebung. Für den März ist eine geführte Exkursion ins Gutenberg-
Museum in Mainz mit Einkehr in Vorbereitung. Als Folgetermine sind
die Mittwochnachmittage 12. Mai, 11. August und 10. November fest
geplant. Die AG60plus hofft weiter auf zahlreiche Teilnahme ; inter-
essierte Gäste sind immer willkommen.                   Reinhard Wicher

Erneuerung der südlichen Berliner Str.

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Informationsveranstaltung zur Erneuerung des südlichen
Abschnitts der Berliner Straße
Wie bereits der Presse zu entnehmen war, wird die Berliner Straße im
Abschnitt zwischen dem Abzweig Richtung Industriestraße (ab Berliner
Straße 41 bzw. 62) bis zur Kreuzung mit der Frankfurter bzw. Stettiner
Straße von Grund auf erneuert. Mit den Baumaßnahmen wird voraus-
sichtlich Ende März / Anfang April begonnen. Wir laden die Anlieger des
betreffenden Abschnitts der Berliner Straße, die Eigentümer der angren-
zenden Grundstücke sowie alle interessierten Bürger zu einer
Informationsveranstaltung zu den bevorstehenden Baumaßnahmen für

Dienstag, den 23. Februar, 19:00 Uhr,
in den großen Saal des Bürgerhauses ein.

Insbesondere möchten wir Sie über die Planung, die Bauzeiten, die
Bauabschnitte und deren Abfolge sowie die Verkehrsführung während
der Bauphase informieren. Wir weisen darauf hin, dass die
Baumaßnahmen gemäß der Straßenbeitragssatzung zum Teil beitrags-
pflichtig sind. Auch hierzu werden wir nähere Informationen geben.         

Stefan Naas, Bürgermeister  

Magistratsschießen 2010

Schützengesellschaft Steinbach 1930

Wie jedes Jahr lud die Schützengesellschaft Steinbach den Magistrat der Stadt
Steinbach (Taunus) zum sogenannten Magistratsschiessen ein. Der Magistrat
mit Bürgermeister Dr. Stefan Naas an der Spitze war vollzählig vertreten - mit
Partnern waren es elf Teilnehmer beim Schiessen - und wurden von Wolfgang
Heinrich, dem 1. Vorsitzenden herzlich begrüßt. Von der Schützengesellschaft
waren immerhin zehn Schützen anwesend, das lag vermutlich am schlechten
Wetter. Jeder Teilnehmer hatte einen Schuss mit dem KK-Gewehr zu machen,
danach standen die Sieger fest. Stefan Eich war für die Auswertung zuständig.
Die Magistratsscheibe gewann Rainer Truszewicz, die Scheibe der
Schützengesellschaft gewann unser Jugendleiter Georg Krettler. Nach dieser
Aufregung waren drei Runden Bingo angesagt. Hier wurden die Karten neu
gemischt. Die Stadträte Norbert Schweizer und Dietrich Schmidt gewannen 2
Schinken, welche in der nächsten Magistratssitzung verspeist werden sollen,
die Schützen waren hier erfolgreich durch Heinz Schönefeldt vertreten. Nach
den Dankesworten von Bürgermeister Dr. Stefan Naas und dem Vorsitzenden
der Schützengesellschaft, Wolfgang Heinrich, neigte sich das traditionelle
Magistratsschießen in geselliger Runder dem Ende entgegen. Gut gestärkt tra-
ten zu später Stunde die Teilnehmer den Heimweg an.  Es wurde bekundet,
dass im nächsten Jahr eine Wiederholung dieser Veranstaltung stattfindet. Die
Planung ist schon angelaufen.      Mit sportlichen Grüssen Wolfgang Heinrich

Die handbemalten Scheiben gewannen Rainer Truszewicz (rechts)
als bester Schütze des Magistrats und für die Schützengesellschaft
war Jugendleiter Georg Krettler (links) erfolgreich.

Der Räuber Hotzenplotz

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Eine Theaterräuberjagd nach dem weltberühmten Kinderbuch.
Wichtig ist zu wissen, dass der Räuber Hotzenplotz Großmutters
Kaffeemühle stiehlt, die Kasperl und Seppel ihr zum Geburtstag
geschenkt haben. Doch das Allerwichtigste ist zu wissen, dass diese
Theaterräuberjagd lustig, aufregend und spannend ist. Die kleinen
Zuschauer erleben eine lustige Theater-Räuber-Jagd, wenn der
schwarzbärtige Räuber Hotzenplotz Großmutters Kaffeemühle
stiehlt. Das THEATER auf Tour verspricht einen Theaterspaß für kleine
und große Leute in einer märchenhaften Bühnen- und
Kostümausstattung. Karten für das Kindertheater gibt es ab sofort im
Bürgerbüro - Rathaus, Gartenstr. 20 oder tel. unter 06171/7000-26.
Der Kartenpreis beträgt 6,00 €. Veranstalter: Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Männer sind auch Menschen

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der beliebte Darsteller Horst
Janson u.a. spielen in der
Regie von Klaus Engeroff.
Einfach hingehen und amü-
sieren!
Männer sind auch Menschen,
Komödie von Curth Flatow
ist am 3. März 2010, um 20.00
Uhr im Steinbacher Bürger-
haus,
Untergasse 36 zu sehen. Frauen
sind auf dem Vormarsch, sie
erobern Positionen, die früher
nur den Herren der Schöpfung
vorbehalten waren. Und sie
erobern Männer: Das war schon
immer so! Aber sie verlassen sie
auch, das war nicht immer so.
Victoria Lichtenstein tut das
gerade. Ihr Mann Dieter arbei-
tet von morgens bis abends. Er

ist überzeugt, nach drei gescheiterten Ehen nun endlich das Glück
gefunden zu haben. Aber sie verlässt ihn – nicht, weil sie von ihm
genug hat, sonder weil sie nicht genug von ihm hat. Kaum ist sie
weg, taucht ein Schulfreund von Dieter auf, Professor Steguweit.
Die beiden plaudern über die guten alten Zeiten und der Professor
schwärmt von seiner Ehe. Aber das ist gerade jetzt kein Trost für
Dieter! Und als er am nächsten Tag von seiner Frau erfährt, da er im
Schlaf redet, dass seine Frau von seiner zweiten wusste, die zweite
von der dritten und die dritte von Victoria, sieht er keine Chance
mehr, dass sie zu ihm zurückkehrt. Zu allem Unglück weiß Victoria,
dass Dieter sie einmal betrogen hat. Nur einmal, aber ein Kind ist
unterwegs. Es muss von ihm sein. Das glaubt Dieter ganz fest. Der
Verlobte der werdenden Mutter, ein Möbelträger, glaubt das leider
auch, und der will Dieter zur Rechenschaft ziehen....
Karten gibt es ab sofort im Rathaus - Bürgerbüro, Gartenstraße 20
oder telefonisch unter 06171/7000-26. Veranstalter: Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.
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Bahnstraße 13
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
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STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791
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in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.
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Bürgermeister Stefan Naas „chancen-
los“ gegen die Steinbacher Narren!

Rathaussturm der Steinbacher Narren

Nach einem harten Schlagabtausch und mehreren gezielten Schüssen
aus der Kanone auf die Eingangstür des Steinbacher Rathauses ist es
den Steinbacher Narren doch noch gelungen, das Rathaus auch in
diesem Jahr zu stürmen. Vor allem Steinbachs neuer Bürgermeister
Stefan Naas heizte mit seinen provokativen Sprüchen die Stimmung
noch zusätzlich an. Irgendwann kam das Fass zum Überlaufen. „Jetzt
schlägt es 13, das geht zu weit! Frech wern, macht euch bereit. Rollt
die Kanone vor die Tür, der Stoßtrupp trete jetzt herfür.“ Mit
Kampfgeist in den Augen und einer Heerschar an musizierenden
Narren, bunten Tollitäten und frierenden Gardemädchen im Rücken,
blickte Harald Glocksin zu den Fenstern des Rathauses empor. Er hatte
nur ein Ziel vor Augen, die Erstürmung des Rathauses zur fünften
Jahreszeit. Doch Bürgermeister Stefan Naas dachte gar nicht daran,
seinen erst vor wenigen Wochen erworbenen Amtssitz freiwillig her-
zugeben. Seine Antwort liess auch nicht lange auf sich warten. „Ihr
Narren, lasst doch das Geknalle, soll unser Rathaus auseinanderfal-
le?“, flehte der Bürgermeister. Die Narren zeigten sich jedoch unbe-
eindruckt, was die Situation von Minute zu Minute verschärfte. Mit
dem Donnergrollen der Kanonen und dem Geschrei kleiner Kinder
spitzte sich die Lage unaufhörlich zu. Die Stadtkasse wollten die
Narren auch noch an sich reißen. „Bring dei Bagage mit aus dem
Haus, sonst hol’n wir euch mit Gewalt heraus“, tönte es unter dem
Jubel der närrischen Steinbacher Zuschauerschar über den Rathaus-
Vorplatz. Kurz bevor es zur Eskalation kam, hatten die Narren dann
doch den Willen von Bürgermeister Naas gebrochen. „Um Gnade bitt’
ich, ja kein Feuer, der Wiederaufbau wird zu teuer!“. Reumütig und
beladen mit der Stadtkasse ergab sich der Bürgermeister in letzter Se-
kunde. Der große rote Schlüssel wurde in die Hände von Gerd Weg-
ner, dem Präsidenten des SCC und Harald Glocksin dem Sitzungs-
präsidenten des SCC übergeben. Die anwesenden Kinder plünderten
derweil die Stadtkasse, in der zwar kein Geld (woher auch), aber
umso mehr Kreppel enthalten waren. Um dem anhaltenden Schnee-
treiben zu entfliehen und die gelungene Erstürmung gebührend zu
feiern, setzte sich der SCC samt seinen Heerscharen und Gästen sowie

den „Rathaus-Verteidigern“ in Richtung Bürgerhaus in Bewegung. Unter-
stützung hatten die Narren von vielen befreundeten Vereinen, wie bei-
spielsweise dem Usinger Carneval Verein, dem Königsteiner Narrenclub
oder der Square Dance Drum Company Pfungstadt, erhalten. Ein buntes
Programm mit viel Musik und Showeinlagen versüßte den Nachmittag im
Steinbacher Bürgerhaus.                                   3 Fotos: Dieter Nebhuth

GOTTESDIENSTE
Sonntag 31.01. 11.00 Uhr Familienkirche im Gemeindehaus

(Pfarrer Böck und FaKir-Team)
Kollekte: Für die Frankfurter Bibel-
gesellschaft (Bibelwerk der EKHN)

Sonntag 14.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Böck)
Kollekte: Für trauernde Eltern

Donnerstag 18.02. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in d. 
St. Georgskirche

Sonntag 21.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Orgelrenovierung

Donnerstag 25.02. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in 
der St. Georgskirche

Sonntag 28.02. 11.00 Uhr Familienkirche mit Eröffnung der
Ausstellung „St. Georg“ im Gemeinde-
haus (Pfarrer Lüdtke und FaKir-Team)
Kollekte: Für die Ökumene und
Auslandsarbeit (EKD)

VERANSTALTUNGEN
Montag 01.02. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 16.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 17.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“

16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids

Donnerstag 18.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Samstag 20.02. 14.00Uhr Frühjahrsbasar d. Ev. Kindertagesstätte

„Regenbogen“ im Gemeindehaus 
(siehe auch separaten Aushang)

Montag 22.02. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
20.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

Dienstag 23.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
18.00 Uhr Ghostpastors Teens
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 24.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
15.30 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids

Donnerstag 25.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis

Freitag 26.02. 19.30 Uhr Folklore
Das Gemeindebüro und die Kindertagesstätte sind am Faschings-
dienstag ab 14.00 Uhr geschlossen.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Volles Haus bei den Pitschis

Die „Staabacher Pitschetreter“

Als spektakulärer Auftakt zum 18. Kappenabend der "Staabacher
Pitschetreter“, heizten die Kinziggeister mit Urwaldklängen dem
Publikum im fast ausverkauften Saal des Bürgerhauses ein. Kleine
Hip-Tänzer überzeugten als Pitschetreter Rambos mit einer Perfor-
mance zu Honey-Dance. Eine Begrüßung der ganz besonderen Art
hatte dann die Ehrenpräsidentin, Kathi Dausner, in Form einer Büt-
tenrede auf Lager. Joe Kaiser, bekannt vom letzten Jahr als Harry
Potter, und Helmut Richter gaben uns ihren doch sehr unterschied-
lichen Einblick in die Welt des PC als Vater und Sohn. In die Welt der
Mary Poppins entführten uns dann die Besten der Besten: unsere
Knutschbären! Jetzt war die Stimmung bereit für den Protokoller.
Präzise und scharfzüngig brachte Thorsten Schweinhardt die
Hoch's und Tief's aus Politik und Gesellschaft auf den Punkt. Als
Hausfrauen, die sich dann als wahre Sexbomben entpuppten, be-
geisterten die Knallbonbons das Publikum. Als große Überraschung
zog Prinz Dirk I. mit seinem Hofstaat aus Bad Homburg in den Saal
des Bürgerhauses ein. Nach der Pause heizten die Ruppschtaler mit
ihren Stimmungsliedern dem Volk so richtig ein. Lustig wurde es als
unser Brautpaar erschien. Andrea Bartoschek und Petra Kaiser
bewiesen wieder einmal welch Talent in ihnen schlummert. Auch
das Kinderprinzenpaar Sandra I. und Lennard I. gaben sich bei den
Pitschis die Ehre. Die BCV-Garde bot mit gewohnter Perfektion
ihren Gardetanz dar. Betti Maris, Oberursel Kleiner Rat, erzählte
dem Publikum von ihrem Dasein als Stierstädter Kerbemädchen.
Dann kamen unsere Schmuckstücke: Die Dark Angels waren mit
ihrem Showtanz aus dem Musical Moulin Rouge nicht nur eine
Bereicherung des Abends, sondern auch eine ganz besondere
Augenweide. Der Geheimagent für Männer, Thomas Poppitz vom
BCV, hatte einiges von seiner Wellnesskur zu berichten... Die BCV-
Garde überzeugt nochmals auf der Bühne mit ihrem Show-Tanz
Wild-Dance die begeisterten Gäste. Als Kathi Dausner das zweite
mal in die Bütt ging, wurde es sehr ruhig im Saal weil keiner den
Vortrag über die Ups and downs eines Tanzkurses versäumen woll-
te. Dann kamen die schönsten Frauen der Welt: unsere Dreamboys
als Holländerinnen in voller Montur einschließlich Klompen! Das
große Finale wurde eingeläutet mit einer Playbackschow und end-
ete für alle Aktiven auf der Bühne mit dem Song Bye, Bye my Love
mach es jut bis zum nächsten Mal... Alle Aktiven wünschten eine
supertolle 5. Jahreszeit und freuen sich jetzt schon auf die nächste
Kampagne. Ein herzliches Dankeschön an die vier Jungs von der
Freiw. Feuerwehr Steinbach.           

2 Fotos: Dieter Nebhuth · Text: Anja Müller-Vorschneider

Informationsnachmittag bei der Tanzgarde 2008

Tanzgarde 08 Steinbach

Eine super schöne und erfolgreiche Kampagne neigt sich dem Ende zu und wir freuen uns riesig auf
den Abschluss: DIE UMZÜGE!
Und danach? Ja danach fängt es wieder von vorne an! HABT IHR LUST BEI UNS MITZUTANZEN? Ganz
egal wie alt ihr seid, oder ob ihr schon viel oder gar keine Erfahrung mit dem Tanzen habt. Bei uns ist
jeder willkommen! Darum veranstalten wir am Montag den 08.03.2010 um 17.00 Uhr einen
Informationsnachmittag im großen Saal vom Bürgerhaus. Da könnt ihr alles erfahren was euch
interessiert und unseren Verein einmal näher kennen lernen. Schaut einfach mal vorbei! Wir freuen
uns auf EUCH!                                                                                                                     Eure TG 08

130,00 € für die
Geschw.-Scholl-Schule!
Spendendose wurde zum

10. Mal geleert!

„Spenden-Kundschaft“ 
vom Stempel Bobbi

Liebe Kunden der Firma Stempel
Bobbi, wir bedanken uns herz-
lich für Ihre Unterstützung der
Geschwister-Scholl-Schule durch
Ihre Spenden. Mit Ihren Spen-
den konnte der Freundeskreis
der Geschwister-Scholl-Schule in
Steinbach, ihre Schülerinnen
und Schüler sowie Lehrerinnen
und Lehrer unterstützen, durch
* die Beschaffung von Lehr- und
Lernmitteln sowie Ausstattun-
gen, 
* die Gewährung von Beihilfen 
* die Unterstützung der Arbeit
des Schulelternbeirats.
Vielen Dank für die aktuelle
Spende im Januar 2010. 

Der Freundeskreis der 
Geschwister-Scholl-Schule

Seit ca. 6 Jahren steht auf der
Verkaufstheke beim Stempel
Bobbi eine Spardose (meistens)
für die Geschwister-Scholl-Schule.
Am 12. Februar 2004 wurde sie
zum ersten mal geleert, 120,--
Euro gab es damals. Am 28.
Januar 2010 leerten wir die Dose
nun schon zum10. Mal. Heraus
kam die Summe von 130,00 Euro
als Spende für den Freundeskreis
der Geschwister-Scholl-Schule.
Vielen Dank an die „Spender-
Kundschaft“. Die Spendendose
steht wieder an ihrem alten Platz,
auf der Verkaufstheke beim
Stempel Bobbi, für die Geschwi-
ster-Scholl-Schule. 

Auf geht’s zum 11. Mal!!
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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Einladung, Sonntag 14. Februar 2010

Die Waldgemeinde

EINLADUNG zum Sonntag, den 14.Februar 2010, um 12:30 Uhr, am
Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte. Gehbehinderten Menschen, die
nicht die Strecke von der Hohe Mark bis zum Franzoseneck laufen kön-
nen, ist es erlaubt ein Fahrzeug zu benutzen.
Die Predigt hält Pfarrer Jürgen Kallenbach aus Frankfurt am Main zum
vorgesehenen Text 2.Kor. 4,6 -10 unter dem Thema: „Nähe zulassen, Nähe
wagen“ Gott ist es möglich aus Finsternis Licht zu schaffen und aus Ferne,
Nähe zu ermöglichen. Reinhard Düsterhöft ist Ansprechpartner in allen
Fragen der Waldgemeinde, Telefon: 06171-22999.

Wir trauern um unser ehemaliges Vorstandsmitglied

MANFRED HUNDT
der am 02. Februar 2010 im Alter von 75 Jahren

in Bad Homburg verstorben ist. 
Manfred Hundt war seit 38 Jahren ein engagiertes

Mitglied der Arbeiterwohlfahrt Steinbach.

AWO Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Steinbach (Taunus) e.V. 
Der Vorstand 

Wir nehmen Abschied von unserem Vereinsgründer
und Ehrenmitglied

Manfred Hundt
Plötzlich und unerwartet verstarb er im 75. Lebensjahr. 

Die Mitglieder und Freunde des 

BRIEFMARKEN-SAMMLER-VEREIN 
STEINBACH TAUNUS E.V.

sprechen auf diesem Wege 
den Angehörigen ihr herzliches Beileid aus.

Wir werden unserem Gründer Manfred Hundt ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Wir trauern um unser Parteimitglied

MANFRED HUNDT
der am 02. Februar 2010 im Alter von 75 Jahren in
Bad Homburg verstorben ist. Manfred Hundt war seit
40 Jahren Mitglied in unserer Partei und lange Jahre
in vielen Ehrenämtern im Parlament von Steinbach
und für die Partei tätig. Wir werden seinen Rat ver-
missen.

Der Vorstand 
und die Fraktion 
der Steinbacher Sozialdemokraten

NACHRUF

Die Stadt Steinbach (Taunus) trauert um ihren ehemaligen 
Stadtverordneten und Lokalhistoriker

MANFRED HUNDT
der am 2. Februar 2010 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Manfred Hundt war von 1981 bis 1997 und von 1999 bis 2007 Mitglied der
Stadtverordnetenversammlung. Von 1999 bis zu seinem gesundheitlich bedingten
Ausscheiden im Oktober 2007 war er steilvertretender Stadtverordnetenvorsteher.

Als Ortsgerichtsschöffe war Manfred Hundt von 1986 bis 1990 tätig. Von Oktober 1990 bis
März 1991 war Herr Hundt stellv. Ortsgerichtsvorsteher und anschließend, bis März 2001, Orts-
gerichtsvorsteher.

Am 17. Mai 1979 wurde Manfred Hundt mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen für seine lang-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet. Manfred Hundt gründete im Jahre 1974 den
Geschichtskreis, 1987 die Museumsgesellschaft, welche 1994 zum Verein für Geschichte und
Heimatkunde wurde.

Manfred Hundt war Träger der Goldenen Verdienstmedaille der Stadt Steinbach (Taunus).

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Magistrat  Die Stadtverordnetenversammlung

DR. STEFAN NAAS  DR. FRANZ WEYRES
Bürgermeister Stadtverordnetenvorsteher

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 14.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem

Kinderwortgottesdienst
Mittwoch, 17.02. 08.15 Uhr Schulgottesdienst mit Spendung des 

Aschenkreuzes - in St. Sebastian, Stierstadt
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung des

Aschenkreuzes
Donnerstag, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 21.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.02. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 28.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier

VERANSTALTUNGEN
Montag, 15.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder fällt aus!
Mittwoch, 17.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.1+2!)

20.00 Uhr Informationstreffen „Firmung 2010“ in
St. Crutzen,Weißkirchen

20.00 Uhr Gesprächsabend mit Pfr. H.-J. Wüst:
„Als Missionar nach Brasilien – 
bekehrt zurück“

Donnerstag,18.02. 15.00 Uhr Seniorenclub
19.00 Uhr Club '98

Fr.-So., 19.-21.02. Wochenende d. Kommunionfamilien
in Hübingen/Ww.

Montag, 22.02. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.1)
18.00 Uhr Öffentlichkeitsausschuss St. Bonifatius

Dienstag, 23.02. 15-18 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 24.02. 16.00 Uhr Frauenkreis

17.00 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.2)
Samstag, 27.02. 10.00 Uhr Messdienertreffen (Pfarrheim)
HINWEISE
• Vom 19.-21. Februar verbringen die Kommunionfamilien der
Pfarreien St. Crutzen, St Sebastian und St. Bonifatius wieder ein
gemeinsames Wochenende in Hübingen/Ww.
• Vom 22.-26.02. ist das Pfarrbüro nur unregelmäßig besetzt.
• Aschermittwoch, 17.02.2010 in St. Bonifatius: Nach der Euchari-

NACHRUF für Manfred Hundt

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Manfred Hundt gehört zu den „Großen” der Stadt Steinbach, die die
Geschichte und die Gegenwart des Ortes umfangreich erforscht und
kenntnisreich dokumentiert haben. 1974 gründete er den GE-
SCHICHTSKREIS, der jedoch noch nicht im juristischen Sinne vereins-
mäßig aufgebaut war. Die Themen seiner Publikationen in der Reihe
STEINBACHER HEFTE umfassten zahlreiche Lebensbereiche Stein-
bachs. Sein besonderes Interesse galt den Vereinen, Persönlichkeiten,
Originalen und geschichtsträchtigen Stätten. Er hat wie kein anderer
alle Winkel der Stadt ausgeleuchtet. Im Heimatmuseum des Ge-
schichtskreises, Am Rathaus 7, ließ er die Ortsgeschichte lebendig
werden. Am 30.06.1987 gründete er die MUSEUMSGESELLSCHAFT mit
dem vorrangigen Ziel, sich für angemessene Räumlichkeiten zur
musealen Präsentation einzusetzen. 
Ab 1988 firmierte die Museumsgesellschaft unter "Verein für Ge-
schichte und Heimatkunde (Museumsgesellschaft) 6374 Steinbach/
Taunus. Zu einer Vereinseintragung beim Amtsgericht kam es jedoch
nicht. Nachdem ihm die Stadt Steinbach jahrelang keine geeigneten
Räume anbieten konnte, legte er den Vorsitz im Verein am 31.12.1993
nieder. Er war jedoch bereit, in dem von Ruth Rahmel am 16. März
1994 neu gegründeten VEREIN FÜR GESCHICHTE UND HEIMATKUNDE
e.V. STEINBACH (TAUNUS) wieder mitzuwirken. Im Vorstand hat er bis
zu seiner Erkrankung konstruktiv mitgearbeitet, und auch im Mu-
seum, in der Gartenstraße 10, hat er sein Wissen und seine Exponate
zur Verfügung gestellt. Nach außen vertrat er den Geschichtsverein in
der AG der Geschichtsvereine im Hochtaunuskreis, der er zehn Jahre
als Schriftführer und Vorsitzender angehörte.
Manfred Hundt ist am 02. Februar 2010 verstorben. Der Verein für
Geschichte und Heimatkunde e.V. Steinbach (Taunus) nimmt
Abschied von Manfred Hundt. In seiner unermüdlichen Schaffens-
kraft und in seinem geschichtlichen Wissensdurst wird er für uns ein
Vorbild bleiben.                             FÜR DEN VORSTAND - Ilse Tesch

Gewerbetreibende trauern um Manfred Hundt

Gewerbeverein Steinbach

Als Manfred Hundt im Dezember 2007 vom damaligen Bürger-
meister Peter Frosch die Verdienstmedaille in Gold der Stadt Stein-
bach überreicht bekam, war Manfred Hundt anzusehen, dass er
gesundheitlich angeschlagen war. Aber ebenso spürte jeder, wie
sehr ihn diese Auszeichnung gefreut hat. Nun ist der Ortschronist
Manfred Hundt im Alter von 75 Jahren gestorben.
„Er war das Archiv und das Gedächtnis der Stadt Steinbach, sagt
denn auch Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Sein Tod ist ein Verlust
für Steinbach. Doch Manfred Hundts Verdienste alleine auf seine
Tätigkeit im Geschichtsverein zu begrenzen wäre zu kurz gegriffen.
Begeistert kümmerte er sich um die Lokalgeschichte. 1974 gründe-
te er den Geschichtskreis. Es gab kaum ein Thema, dem er sich in
seinen Forschungen nicht gewidmet hat. Ob Anekdoten oder tief-
gründige Forschungen - seine Aufsätze in den Steinbacher Heften
waren stets mit Humor geschrieben. 
Manfred Hundt hat nach der Gründung des Gewerbeverein - 1972 -
gemeinsam mit Willy A. König die Steinbacher Information inhalt-
lich weiterentwickelt. Während sich Willy A. König um die graphi-
sche Gestaltung kümmerte, versorgte Manfred Hundt die Stein-
bacher Information mit Texten über das Geschehen in Steinbach.
Viele Steinbacher Gewerbetreibende konnte Manfred Hundt von
einer Mitgliedschaft im Gewerbeverein überzeugen. So gestaltete
er Texte mit Bildern über Steinbacher Geschäfte und Unternehmen.
Manfred Hundt war in der Vergangenheit ein wichtiger Partner für
die Steinbacher Gewerbetreibenden. Sein Rat und sein Wissen
waren immer gefragt. Dies wird uns sehr fehlen. Der Vorstand und
die Mitglieder des Steinbacher Gewerbevereins werden Manfred
Hundt ein ehrendes Andenken bewahren.

stiefeier wird Pfr. Hans-Josef
Wüst, Frankfurt, einen Ge-
sprächsabend zum Thema „Als
Missionar nach Brasilien – be-
kehrt zurück“ gestalten. Herz-
liche Einladung an alle Inter-
essierten!
• Der Informationsabend zur
Firmung 2010 findet am
17.02.2010 um 20.00 Uhr im
Gemeindezentrum St. Crutzen statt. Alle Jugendlichen, die die
Abschlussklasse der Sekundarstufe I besuchen oder älter als 16
Jahre sind, sind herzlich eingeladen.
• Die Vesper wird vom 12.02.2010 an um 19.00 Uhr im Gebets- und
Meditationsraum (Pfarrheim) gebetet. Herzliche Einladung!
• 16. ökumenische Kinderbibeltage: Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kinderbibeltagen am 6./7. März 2010 liegen zum Mit-
nehmen in den Kirchen und Pfarrbüros der ev. und kath. Kirchen-
gemeinden aus.
• Spende für Haiti: Wer für die Erdbebenopfer in Haiti spenden
möchte, kann dies weiterhin unter folgender Bankverbindung tun:
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe, Kto.Nr. 202, BLZ: 66020500

Die Väter der Steinbacher Information 1976: Links Willy A. König (†),
Graphik und Gestaltung, rechts Manfred Hundt (†), Texte und Anzei-
genwerbung.
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Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

-30%

€ 14,99
€ 14,39

€ 6,69

-23%

-23%

-21%

€ 6,19€ 7,59

-23%

Reinigungskraft
gesucht

Der Winter ist vorbei, wir haben 
ab Mittwoch, 10. Februar 2010,

wieder geöffnet

EISCAFE ADRIATICO

in 65760 Eschborn, Rathausplatz 4
Telefon: 0 61 96 - 48 49 68

ERHARDT

MARKISEN
Qualität aus Bayern!

®

■

■

■

DIE FREIHEIT DER MÖGLICHKEITEN

W.+F. Müller GmbH
Rolläden · Markisen · Jalousien
61449 Steinbach/Ts. · Bahnstr. 12

Tel. 06171-79861

Fachkundige Beratung, exaktes Ausmessen, prompte

Lieferung und Montage durch unseren Fachpartner:

RRRRaaaaddddssssppppoooorrrr ttttvvvveeeerrrreeee iiiinnnn    WWWWaaaannnnddddeeeerrrr lllluuuussss tttt     SSSStttteeee iiiinnnnbbbbaaaacccchhhh
Bild: Hans Pulver Wir suchen Dich:

● Du möchtest Einrad fahren lernen? 

● Du kannst schon fahren 
und würdest gerne mehr können? 

● Einradfahren ist cool. 

● Es schult den Gleichgewichtssinn 
und ist gut für die Wirbelsäule.

Komm zum Training in unseren Verein.

Trainingszeiten nach Absprache.

A N S P R E C H PA RT N E R :

RADSPORTVERE IN
WANDERLUST  
STE INBACH /  TS .
Frau Pflüger Tel. 0 61 73 / 6 24 1 1 
Frau Scheld Tel. 0 61 71 / 7 99 40

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten zu meinem 
90. Geburtstag 

Mein besonderer Dank geht an die
Nachbarn und die hilfreichen Hände,

an Herrn Bürgermeister Dr. Stefan Naas
sowie Herrn Pfarrer Herbert Lüdtke.

HELENE OCHS
Steinbach (Taunus), im Januar 2010

Energieberatung

im HOCHTAUNUS

Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Lagerräume in verschiedenen Größen, preiswert zu vermieten.
Tel.: 06171-75582 oder Mobil: 0173-6535055

Steinbach. Junge, berufstätige Kleinfamilie mit kleinem Hund sucht 3 Zimmer-
Wohnung in Steinbach, Oberursel und näherer Umgebung. Mit Einbauküche,
mind. 75 qm. NUR VON PRIVAT. Tel.: 06171 / 27 91 87

Steinbach. 2 1/2 Zim.-Souterrainwohnung, ca. 63 qm, komplett renoviert, mit
Laminatboden, Tageslichtbad, Parkplatz. Warmmiete 510,-- € ab 1.3.2010.

Tel.: 0171-4659907

Steinbach. VON PRIVAT 3 1/2 Zi.-Whg. (92 qm), Steinbach/Ts. in 8 Fam.-Haus,
ruhige Lage. Parkett, Küche, Bad, Gäste-WC neu, Balkon. Abschließbare
Tiefgarage, gemauerter Keller. Frei ab März 2010. Monatl. Kaltmiete 800,-- € zzgl.
Nebenkosten. Kaution. Tel.: 0179-5113264


